
VERGLEICH. Beim
Verdienst sind die
Grazer spitze:Sie
liegen laut jüngster
Statistik deutlich über
dem Österreichschnitt.
Evelyn Peternel

Herr und Frau Grazer
verdienen besser als
ihre „Kollegen" inRest-

Österreich -kaum zu glauben,
aber wahr: Laut der jüngsten
Erhebung der Landesstatistik
liegendieStadt ander Murund
ihre ; Umgebungs-Gemeinden
beim Verdienst ganz vorne.
„Der Zentralraum Graz weist
das höchsteEinkommenauf,
so Georg Tarner von der Lan-
desstatistik Steiermark.

In Zahlen heißt das: Wäh-
rend man im Österreich-
Schnitt auf ein Brutto-Jahres-
salär von knapp 26.900 Euro
kommt, liegt man in Graz gut
einenTausender darüber -und
in Graz-Umgebung verdient
man gleich um 1600 Euro
mehr. Auch im Steiermark-
Vergleich ist Graz eindeutiger
Spitzenreiter; in keiner ande-
ren Region bezieht manderart
hohe GehälterwieinGraz.Wer
also darangedacht hat, woan-
dershin zu ziehen-Obacht: In
Feldbach,HartbergundMurau
verdientmanamwenigsten.

Betrachtet man die Sache
durch die Augen der Ge-
schlechter, ist die Differenz

zwischen der Stadt an derMur
und dem Rest Österreichs
ebenfalls enorm: Grazer Män-
ner haben im Jahr brutto um
400 Euromehr alsdieHerrenin
Rest-Österreich, in Graz-Um-
gebung verdient man(n) im
Schnitt um 1600 Euro mehr
(siehe auch Grafiken).

Noch größer ist der Unter-
schied bei den Frauen: Die
Grazerinnen beziehen mit ei-
nem Durchschnittsgehalt von
etwa 22^000Euroum etwa 2100
Euro mehr als ihre „Kollegin-
nen" im Rest Österreichs. In
Graz-Umgebung jedoch hinkt
man den Damen aus der Lan-
deshauptstadt hinterher -dort
liegt der Schnitt bei „nur"
20.300 Euro.

Mann-Frau-Differenz
Offensichtlich wird damit auch
der Unterschied zwischen
Mannund Frau:Knapp 11.000
Euro jährlich macht der Un-
terschied zwischen den Ge-
schlechtern aus - und vor
allem bei den Unselbst-
ständigen ist die Diffe-
renzgroß: „DieMänner
verdienen in der Stei-
ermark um 68 Pro-
zent mehr als die
Frauen", so die
traurige Analyse
Tafners.


